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Die Zweikaiſerbegegnung
in Wiesbaden

Auf ſeinen eigenen Wunſch hin ſoll der lange diesmalige
Aufenthalt des Zaren bei ſeinem Schwager dem Groß
herzog von Heſſen in Darmſtadt nicht z Ende gehen
ohne daß eine perſönliche Begegnung zwiſchen ihm und
Kaiſer Wilhelm ſtattgefunden hat Auf eine in dieſem
Sinne in Berlin geſtellte Anfrage teilte Kaiſer Wilhelm mit
daß er die erſten Novembertage zu Feſtſpielen im benach
barten Wiesbaden weilen werde und dort gern dem
Beſuche des Zaren entgegenſähe Zar Nikolaus erklärte ſich
hierzu bereit Und ſo findet dieſe Begegnung beider
Monarchen zu einer Zeit ſtatt wo die internationale
politiſche Lage beſonders viele bedeutſame Probleme zur
Diskuſſion ſtellt Aus der perſönlichen Begegnung dürfte
daher eine umfangreiche politiſche Ausſprache erwachſen
Rußland ſteht gerade im gegenwärtigen Augenblick vor
hochbedeutſamen Aufgaben der Durchführung der mace
doniſchen Reformen es heißt daß ein deutſcher General
hierbei Chef der macedoniſchen Gendarmerie werden ſollte
der friedlichen Eroberung der Mandſchurei der Erlangung
der Vorherrſchaft in Korea der Neubekräftigung des
franzöſiſchruſſiſchen Bündniſſes nachdem ſich Frankreich
jüngſt zwei recht intime Extratouren mit En land und Italien
geleiſtet hat all dieſe Fragen und die Stellung Deutſch
lands zu ihnen dürften in Wiesbaden zur Erörterung
kommen Beide Monarchen haben daher auch ihre leitenden
Staatsmänner zu der Begegnung berufen

Jn Rußland wie in Deutſchland iſt die bevorſtehende Be
gegnung als Friedenskundgebung freudig begrüßt worden
Unſere enge Nachbarſchaft mit Rußland weiſt uns auf gute
Beziehungen zu ihm hin Weder Rußland noch Deutſchland
könnten bei einem kriegeriſchen Zuſammenſtoß gewinnen es
beſtehen zwiſchen beiden Reichen keine bemerkens
werten Jntereſſengegenſätze Sie könnten ſich
höchſtens in ſpäterer Zukunft durch die Bagdadbahn und
durch unſere oſtaſiatiſche Stellung herausbilden die uns
beide zwiſchen die engliſchen und ruſſiſchen Intereſſen als
Prellbock hineingeſchoben haben Vorläufig ſind wir aber
noch nicht ſo weit und ſtoßen noch nirgends direkt feindlich
auf ruſſiſche Jntereſſen Und ein Artikel der ruſſiſchenBirſhewyja Wedomoſti hat recht wenn er die Wies
badener Zuſammenkunft als eine hohe Bürgſchaft des
augenblicklich allerdings beſſer denn ſeit langem ge
ſicherten europäiſchen Friedens hinſtellt Ruſſiſchen Blättern
wird es bekanntlich ſehr ſchwer namentlich ſeitdem das
ruſſiſch franzöſiſche Bündnis beſteht vorurteilslos über
Deutſchland zu ſchreiben Eine große Reihe ruſſiſcher
Zeitungen leiſtet andauernd Beſonderes in der Schürung
des Haſſes gegen Deutſchland Mit welcher unwahren Ge
häſſigkeit dabei verfahren wird das zeigt eine Probe aus
der angeſehenen Nowoje Wremja Sie führt die deutſchen
Armee und Flottenverſtärkungen der letzten Jahre darauf
zurück daß Deutſchland davon träume zum Ausgleich
ſeiner ſchlechten Budgetabſchlüſſe irgend jemand das Blut
bis zum letzten Tropfen abzuzapfen Ein ſolch heller
Wahnſinn wird in Deutſchland belächelt mehrt aber in
Rußland die große Zahl derer die aus Unwiſſenheit Deutſch
land haſſen und jedem Zuſammengehen mit ihm abge
neigt ſind

Das freilich iſt trotz der phraſenreichen Begrüßung des
Wiesbadener Kaiſerbeſuches durch die offiziöſen Blätter
hüben wie drüben nicht zu verkennen daß ſeit der Regierung
Kaiſer Wilhelms II eine Entfremd ung zwiſchen den
Monarchen beider Länder eingetreten iſt die mit der
Kündigung des deutſchruſſiſchen Rückverſicherungsvertrages
und mit dem Abſchluß des franzöſiſchruſſiſchen Bündniſſes
ihr Siegel erhalten hat Zar Nikolaus fühlt ſich unbehag
lich in der Gegenwart Kaiſer Wilhelms II vielleicht des
wegen weil er ſich äußerlich und innerlich von ſeiner
Perſon in den Schatten geſtellt fühlt und es ihm nach
ſeiner ganzen Charakteranlage nicht leicht wird in ſeiner
Gegenwart die Macht und Bedeutung Rußlands gegenübea
dem Deutſchen Reiche zu repräſentieren Jn Breslau und Danzig
iſt aber vermutlich hier eine kleine Wendung zur Beſſerung
eingetreten Es wäre im Jntereſſe Deutſchlands jedenfalls
erfreulich wenn Wiesbaden dazu beitrüge in dieſer Zurückhaltung des Zaren vor gaiſer Wilhelm II neue Fort
ſchritte zu bringen

Wir haben namentlich in unſerem Verhältnis zu England
in den letzten Jahren es ſei an Samoa an die Schiffs
beſchlagnahmungen an die Verunglimpfungen Chamberlains
an unſere Stellung zum ſüdafrikaniſchen Kriege erinnert
ſchwer darunter leiden müſſen daß wir in unſerer
Ueberſeepolitik ohne jene Rückendeckung durch
R ußland dageſtanden haben die unter Bismarcks
Regime John Vull ſo oft und ſo erfolgreich imponiert hat
Von oſtentativen englandfreundlichen Kundgebungen unſerer
Regierung wie ſie im vergangenen Jahre einander jagten
iſt allerdings in letzter Zeit nichts mehr gehört worden
Die Grundlage iſt alſo gegeben daß in Wiesbaden einmal
eine rückhaltloſe und von vollem gegenſeitigen Vertrauen
getragene Ausſprache über alle politiſchen Fragen erfolgt
die zu einer weiteren Annäherung beider Mächte führt
In der Zeit wo das franzöſiſchruſſiſche Bündnis durch
i Annäherung Frankreichs an England nicht geſtört

rd braucht es auch durch eine Annäherung Rußlands
i eiſgland nicht beeinträchtigt zu werden

an s dies Ziel zu erreichen hatten ſich beide Mächte nur
ie traditionelle Freundſchaft zu erinnern die

Rußland ſeit mehr als einem Jahrhundert
von vorübergehenden Trübungen abgeſehen mit
Deutſchland verbunden hat Zur Zeit der Wieder
geburt Preußens kämpften preußiſche und ruſſiſche Truppen
Schulter an Schulter gegen gemeinſame Feinde und
Kaiſer Wilhelm I hat dieſe traditionelle Waffenbrüderſchaft
und Freundſchaft die ſich ruſſiſcherſeits beſonders 1870 be
währte ſorgſam bis zum letzten Atemzuge gepflegt Seit
den Zeiten des ſiebenjährigen Krieges hat nie wieder ein

Deutſcher gegen einen Ruſſen im Felde geſtanden Heute
iſt Rußland an der Arbeit die deutſche Sprache Wiſſen
ſchaft Unterrichtsmethode Kunſt und Jnduſtrie in weit
höherem Grade anzuerkennen als die franzöſiſche trotz
der Vorliebe der vornehmen Kreiſe für franzöſiſches Weſen
Rußland iſt außerdem zur Sicherung ſeiner friedlichen
Politik die auf wirtſchaftliche Eroberung Oſtaſiens aus
geht auf die friedlichen Abſichten ſeines öſtlichen Nachbars
in hervorragendem Maße angewieſen Kaiſer Nikolaus hat
denn auch auf alle franzöſiſchen Anzapfungen hin immer
wieder erklärt daß er das franzöſiſch ruſſiſche Bündnis
niemals in deutſchfeindlicher Abſicht in den Dienſt der
Revancheidee ſtellen würde Andererſeits hat Kaiſer
Wilhelm keine Gelegenheit vorübergehen laſſen Kaiſer
Nikolaus einer Wiederannäherung an Deutſchland geneigter
zu machen Wir erinnern nur an die außerordentliche Auf
merkſamkeit die er von Rominten aus einem abgebrannten
ruſſiſchen Grenzorte erwies Er ritt auf den Marktplatz des
durch Brand verheerten Ortes verteilte dort Gaben und
brachte ein Hoch auf den Zaren aus

Um ein volles Einvernehmen zu erzielen iſt aber auch
das Bemühen ruſſiſcher Blätter zurückzuweiſen die Wies
badener Begegnung einſeitig für die ruſſiſchen Intereſſen in
Oſtaſien auszuüſchlachten Wir haben in der Mandſchurei
außer allgemeinen Handelsintereſſen keine deutſchen Werte
zu verteidigen Japan England Nordamerika ſind hier
außer Rußland die vorzüglich intereſſiierten Mächte Ob
die Mandſchurei in den Händen Rußlands oder Japans
iſt berührt unſeren Handel nicht Wir ſind Rußland
bereits in dem deutſch engliſchen ChingVertrage ſoweit ent
gegengekommen daß wir ausdrücklich die Mandſchurei von
dem Gebiete ausgenommen haben deſſen Beſetzung durch
eine fremde Macht unſer Eingreifen zur Folge haben könnte
Weiter abex zu gehen liegt für uns durchaus kein Grund
vor es ſei denn daß Rußland wirklich wertvolle Gegen
dienſte leiſtete Von engliſch amerikaniſcher Seite wird jetzt
wohl nicht ohne die leichterkenntliche Abſicht uns mit
Amerika zu verfeinden die Behauptung verbreitet Rußland
wolle uns gegen die aktive Unterſtützung ſeiner Politik gegen
über Japan in Korea und ſeiner Abſichten in der Mand
ſchurei dort allein die offene Tür für unſeren Handel zu
geſtehen Doch wurde gegenüber dieſer amerikaniſchen Ente
ſogleich von deutſcher offiziöſer Seite verſichert daß ehrliche
Neutralität die ſeit langem feſtgelegte Stellungnahme
Deutſchlands zur ruſſiſchen Politik in Oſtaſien ſei an der
ſich auch in Zukunft nichts ändern werde

Zu weiteren Abmachungen wird es auch in Wiesbaden
nicht kommen Aber in einem Punkte werden beide
Monarchen ſicher zuſammentreffen in der aufrichtigen
Friedensliebe die beide Reiche zur Vollendung ihrer wirtſhaftlichen Pläne und Entwürfe gebrauchen Ob Rußlands
friedliche Abſichten in Oſtaſien ſo aufrichtig ſind wie es die
ruſſiſche Preſſe immer wieder wortreich verſichert während
die Militärverwaltung eifrig zum Kriege rüſtet bleibe
dahingeſtellt Jn der Türkei aber ſind ſeine friedlichen Ab
ſichten über allem Zweifel erhaben und Deutſchland kann
gerade dieſe Politik in der Türkei rückhaltlos unterſtützen
Sollte es aber in Oſtaſien dennoch zu kriegeriſchen Kon
flikten kommen ſo würde Deutſchlands Stellung die der
Neutralität bleiben Bei dieſer Uebereinſtimmung der
beiderſeitigen Intereſſen iſt alſo eine Verſtändigung auf der
Baſis friedlichen Zuſammenwirkens für die bevorſtehende
Begegnung beider Monarchen in Wiesbaden im vollſten
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Hof und Perfſonalnachrichten
Die Allg Ztg meldet aus Worms Der Kaiſer und

die Kaiſerin von Rußland der Großherzog von Heſſen
Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen Prinzeſſin von
Battenberg und Tochter kamen geſtern vormittag von Wolfs
garten mit dem Automobil hier an um Anusgrabungen auf
einem dem Reichstagsabgeordneten Freiherrn Heyl zu Herrus
heim gehörigen römiſchen und fränklſchen Gräberfelde beizu
a Nach den Ausgrabungen fand im Heylshof ein Früh
tück ſtatt

Geſtern traf Prinz Adalbert von Preußen mit dem
Dampfer König Albert in Neapel ein Der deutſche Vize
konful und die Spitzen der deutſchen Kolonie begeben ſich zur
Begrüßung an Bord Der Prinz wird abends der Stadt einen
Beſuch abſtatten und dann die Reiſe nach China fortſetzen

Der Großherzog von Mecklenburg hat mit der
Herzogin Cecilie geſtern früh die Reiſe nach Fredensborg
angetreten und wird am 1 November zurückerwartet

Der Nordd Allg Zig zufolge fand geſtern beim Reichs
kanzler Grafen v Bülow ein Diner ſtatt zu dem der
Kultusminiſter der Präſident und mehrere Mitglieder der
Generalſynode und höhere evangeliſche Geiſtliche geladen
waren

Der päpſtliche Prokonotar Monſignore Wilpert über
reichte geſtern der Nordd Allgem Ztg zufolge demReichskanzler ein Exemplar des pä T racht
werkes über die Katakömben Früher hieß es es ſolle

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des
Direktors des Reichsuſtizamts Gut brod zum Präſidenten
des Reich sgerichts des Wirkl Geh Oberregierungsrats
Hoffmann zum Direktor im Reichsjuſtizamt des bayriſchen

Behringer aus München zum Reichs
rat

Die Berliner Neneſten Nachrichten erfahren aus beſter
Quelle daß die Meldung der Präſident der Juſtiz
vrüfungskommiſion Stöltzel beabſichtige demnächſt
zurückzutreten unrichtig iſt Vom Sommerurlaub unwohl
zurückgekehrt ließ Stöltzel ſich einige Wochen in ſeinen Ge
ſchäften vertreten hat ſie aber ſeit acht Tagen wieder über
nommen

Laut Stagtsanzeiger verlieh der König dem Juſtizminiſter
Sſchönſtedt die Brillanten zum Großkrenz des Roten Adler
ordens mit Eichenlaub

Durch Erlaß des Königs vom 6 Oktober iſt Profeſſor
Njehues für die Univerſität Münſter ins Herrenhaus be
rufen worden

Der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten Mexikos
Alfonſo Mariscal der ſich zurzeit in Berlin aufhält
beſichtigte im Auftrage der mexikaniſchen Regierung die kauf
männiſchen Fortbildungsſchulen der Korporation der
Kaufmannſchaft von Berlin Er ſprach ſich über den methodiſchen
Unterrichtsbetrieb der Anſtalten außerordentlich anerkennend
aus und will nach ihrem Muſter in der Hauptſtadt Mexikos
Handelsſchulen errichten

Politiſches

Wie verlautet iſt vorläufig für den Zuſammentritt
des Reichstags der 1 Dezember d J und für den
Zuſammentritt des Landtags der 12 Januarn J in
Ausſicht genommen

Zu der Angelegenheit des Kanalkompromiſſes
ſchreibt die Allgemeine Zeitung anſcheinend offiziös Daß
die Regierung mit der Mehrheit des Abgeordneten
hauſes über die Bedingungen der Zuſtimmung zur
Kanalvorlage unterhandelte etwa in dem Sinne daß die
Hochwaſſerſchutzvorlage der Preis für die Zuſtimmung wäre
entſpricht ſchwerlich den Tatſachen Richtig iſt dagegen daß
die Regierung zu der in manchen Punkten veränderten Lage
Stellung und auch ſchon einen beſtimmten Aktions
plan in Ausſicht genommen hat Nach all den troſtlos miß
glückten Verſuchen darf man wirklich auf dieſen neueſten
Aktionsplan geſpannt ſein

Der Wechſel im oſt preußiſchen Oberpräſidinm
veranlaßt einen Mitarbeiter des Hann Cour in Königsberg
folgende geſchichtliche Erinnerungen über die plötzlich erfolgte
Ernennung des Grafen Wilhelm Bismarck zum Ober
präſidenten von Oſtpreußen zum beſten zu geben

Graf Udo zu Stolberg Wernigerode der Vor
gänger des Grafen Bismarck würde vorausſichtlich noch heute
an der Spitze unſerer Provinzialverwaltung ſtehen wenn er
nicht zu Anfang des Jahres 1895 jenen verhängnisvollen
durch eine Jndiskretion an die Oeffentlichkeit gelangten Bricf
abgeſendet hätte durch den er ſich entgegen ſeinem früheren
Verhalten dem agrariſchen Teufel verſchrieb Er
wurde damals durch eine Depeſche aus dem könig
lichen Zivilkabinett zur ſofortigen Einreichung
ſeines Abſchiedsgeſuches aufgefordert Er hatte
ſein Amt kaum vier Jahre innegehabt Die Ernennung ſeines
Nachfolgers vollzog ſich nicht glatt Auf der Vorſchlagsliſte
die aus dem Miniſterium des Jnnern ans Zivilkabinett ging
ſtand neben zwei anderen Namen der des Regierungspräſi
denten v Heydebrand in Breslau Nach einer Andienz
beim Kaiſer glaubte Miniſter v Koeller die Ernennung
des Herrn v Heydebrand für ſo ſicher halten zu können daß
er dieſen zu ſeiner Beförderung telegraphiſch beglückwünſchte
Jnz wiſchen hatte jedoch der Monarch eine andere
Entſcheidung getroffen Der achtzigſte Geburtstag
des Altreichskanzlers ſtand bevor und der Kaiſer kam
in letzter Stunde auf den Gedanken ihm als Vater
noch eine beſondere Freunde zu bereiten durch die
Ernennung des Grafen Wilhelm Bismarck zum
Oberpräſidenten von Oſtpreußen Dieſer damals bekanntlich
ſeit einer Reihe von Jahren Regierungspräſident in Hannover
hatte nicht auf der Vorſchlagsliſte geſtanden hatte auch
perſönlich keine Ahnung von der ihm zugedachten Auszeichnung
Er erfuhr davon erſt durch ein Friedrichsruher Telegramm
welches lautete Jch gratuliere dir zur Ernennung zum
Oberpräſidenten in Königsberg den du annimmſt Dein
Vater Sein Nachfolger wurde der bisherige Regierungs
präſident in Köln Freiherr v Richthofen Dieſem war
einige Jahre vorher das Miniſterium des Jnnern angeboten
worden er hatte Nachfolger des Herrn v Koeller werden
ſollen Herr v Richthofen war zu dieſem Behuf nach Berlin
berufen worden kehrte jedoch wider Erwarten nach Köln
zurück und gab einem dortigen Freunde auf die verwunderte
Frage ob er nicht Miniſter des Jnnern geworden feli die
hübſche Antwort Nein das habe ich auf meinen Kollegen
in Düſſeldorf abgewälzt So wurde Frhr v d Recke
Nachfolger des Herrn v Koeller

Die Erzählung iſt ein neuer Beleg für die in eingeweihten
Kreiſen bekannte plötzliche Entſchlußfertigkeit des
Kaiſers die ſämtlichen verantwortlichen Miniſtern bis
hinauf zum Reichskanzler ſchon ungeahnte Ueberraſchungen
bereitet hat

Die Charlottenburger Stadtiverwaltung führt
in Sachen der Schulaufſicht einen Kampf gegen die Potsdamer
Regierung der auch über Charlottenburg hinaus von prinzipieller
Bedeutung iſt Ein Mitglied der ſtädt Schuldeputation
der Stadtſchulrat Dr Neufert der nicht Kreisſchulinſpektor iſt
hatte den Unterricht beſuchen wollen war aber vom Rektor
gefragt worden ob er denn auch die Genehmigung vom Kreis
ſchulinſpektor habe dem er allein zu gehorchen habe Die
Stadtverwaltung von Charlottenburg behauptet daß die von der
Potsdamer Regierung erlaſſene Dienſtvorſchrift an die Rektoren
entgegen der Miniſterigalverordnnng vom 26 Juni 1811 der

Kaiſer Wilhelm überreicht werden Einwirkung der Schuldeputation wichtige innere Angelegenheite
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Gemeindeſchulen entziehe U a wurden folgende Klagen in
der Stadtverordnetenverſammlung vorgebracht

Von den Mitteilungen des Stadtſchulrats Dr Neufert riefen
namentlich die Mitteilungen über die von der Regierung
den ſiädtiſchen Rektoren gegebenen Anweiſungen große Er
regung hervor Danach iſt es den Rektoren der Volksſchulen
verboten worden der ſtädtiſchen Schuldeputation Berichte
über die Tätigkeit der Lehrer und Lehrerinnen zugehen zu
laſſen So ſei es z B in der letzten Zeit vorgekommen daß
der Schuldeputation von einem Falle in dem der Tod eines
Schulmädchens mit einer angeblich dieſem durch eine Lehrerin
zugefügten Mißhandlung in Verbindung gebracht wurde weder
durch den Rektor noch durch den Kreisſchulinſpektor Mit
teilung gemacht worden ſei Die Schuldeputation ſei unter
dieſen Umſtänden nicht mehr in der Lage ſich über die Lehr
kräfte die ſie zu einer Beförderung in Rekkorenſtellen oder
zur Verſetzung an andere Schulen vorſchlage ein ſicheres
Urteil zu bilden Wenn eine junge Lehrkraft zu einer Ver
tretung herangezogen werden ſolle ſo entſcheide darüber der
Kreisſchulinſpektor oder deſſen Stellvertreter Der
Stellvertreter des königl Kreisſchulinſpektors wohne in Schöne
berg der Geiſtliche der als Stellvertreter des die Geſchäfte
des katholiſchen Schulinſpeklors verfehenden Pfarrers
fungiere in Perleberg Treffe die Genehmigung dazu ein
daß die Vertretung erfolgen könne was zumeiſt drei bis
vier Tage erfordere ſo ſei der Lehrer oder die Lehrerin
deren Unterrichtsſtunden vertretungsweiſe übernommen werden
ſollten vielleicht längſt wieder geſund Sehr nnangenehm habe bei der Regierung in Potsdam die Tatſache be
rührt daß die Charlottenburger ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen
hätten einen Volksſchulrektor als Gehilfen des Stadtſchulrats
anzuftellen

Wian wird dem Widerſtand den Magiſtrat und Stadktverordnete
zuſammen mit dem ſtädtiſchen Schulrat der Regierung entgegen
ſetzen mit Jnlereſſe entgegenſehen müſſen da die Durchfechtung
der Angelegenheit wahrſcheinlich eine klarere Abgrenzung der
Beſugniſſe der Stadtſchulräte und der Schuldeputationen gegen
über den von der Regierung beſtellten Schulinſpeltoren im Ge
jolge haben wird

Volkswirtſchaftliches

Die Weſerzeitung teilt mit daß nach einem zwiſchen dem
Norddentſchen Lloyd und der Hamburg Amerika Linie getroffenen
Abkommen der oſt aſiatiſche Dampferdienſt weiterhin
ſo geteilt werden ſoll daß der Norddeutſche Lloyd den Reichs
vo ſt dampferdienſt die Hamburg Amerika Linie den Fracht
dampferdienſt übernimmt Der Vertrag bezweckt eine beſſere
Ausnützung des Dampfermaterials als dies nach der bisherigen
Beteiligung der Geſellſchaften an dem Reichspoſtdampferdienſt
und dem Frachtdampferdienſt möglich war Der Norddeutſche
Lioyd übernimmt von der Hamburg Amerika Linie den Dampfer

Kiautſchou die Hamburg Amerika Linie vom Nord
deutſchen Lloyd die Dampfer Bamberg Stolberg
Königsberg Straßburg und Nürnberg Die
Neue Hamburgiſche Börſenhalle und die Hamb Nachrichten

veröffentlichen eine übereinſtimmende Meldung

Heer und Flotte
Der Dampfer Sardinia mit dem Fähnrichstransport für

die Schiffe der Kreuzer Diviſion iſt am 28 Oktober in
St Thomas Weſtindien eingetroffen Dampfer Eleonore
Woermann mit dem Ablöſungstransport für die Schiffe der
weſtafrikaniſchen Station iſt am 28 Oktober in Lagos Britiſch
Weſtafrika eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe
über Victoria nach Kamerun fortgeſetzt Thetis iſt mit dem
Chef des Kreuzergeſchwaders Vizeodmiral Geißler an Bord
am 29 Oklober von Hankau am Yangtſe nach Wuſung ab
gegangen

Landtagstvghlbelvegung
Jn Oppeln hat eine zahlreich beſuchte Vertrauensmänner
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un weſentlich an und werfen Apponyi Haarſpalterei vor

Vudapeſti Hirlap meint daß das reformierte Programm
wohl nur auf dem Papier bleiben werde falls Apponyi aus
trete Peſter Lloyd bedauert daß an dieſem rieſigen
Problem haarſpalteriſche Künſte verübt werden und bedauert
noch mehr daß Apponyi ſich dieſe tief unter ſtaatsmänniſchem
Niveau liegende Rolle wählen müſſe Budapeſti Naplo
ſchreibt Der Unterſchied zwiſchen Apponyi und Tisza bildet
einen ſchmalen Steg für Apponyi um aus e Ehrgeiz
die liberale Partei zu verlaſſen der Steg iſt aber nicht breit
genng um der wppitiogeen unpſſtelung Apponyis zu dienen
Die meiſten anderen Blätter erkennen die bedeutende Errungen
ſchaft die das Programm enthält an nur ganz vereinzelt er
klingt eine intranſigente Stimme

Die Neue Freie Preſſe meldet aus Budapeſt Das ungariſche
Miniſterium ſoll folgendermaßen zuſammengeſetzt werden Graf
Tisza Präſidium und Jnneres v Lukacs Finanzen Hieronymi
Handel Graf Michgel Eſterhazy Ackerbau Berceviczy Unter
richt Plosz Juſtiz General Nyiry Honvedminiſter

Die Aufnahme der Reformnote bei der
Pforte

Die Pforte hat bisher auf die Reformſorderungen der Entente
Mächte keinerlei Antwort gegeben Jm Nildiz wird
weiter über die Gegenanträge welche man machen will beraten
Am meiſten Anſtoß erregt der erſte Punkt der Note über vie
fremde Zivilverwaltung in der Türkei Es verlautet daß man
türkiſcherſeits den Vorſchlag erörtert daß die zwei Zivilagenten
deren Ernennung in der Note vorgeſchlagen wird in tür
kiſche Dienſte treten und als Gehilfen Hilmi
Paſchas fungieren

Die Geheimpolizei verbreitet das Gerücht daß an den Mo
ſcheen in Stambul Plakate angeſchlagen wurden deren Juhalt
nahezu identiſch ſei mit jenem anonymer Briefe welche jüngſt
den Votſchaftern Oeſterreich Ungarns und Rußlands zugingen
Man nimmt an daß dieſe Plakate überhaupt nie exiſtierten und
daß die Polizei dies Gerücht abſichtlich verbreite um die
Mohammedaner in ihrer ſeindlichen Haltung gegen die
Reformnote zu beſtärken

Die Bagdadbahn
Die Nachricht der franzöſiſche Miniſterrat habe das zwiſchen

den deutſchen und den franzöſiſchen Jntereſſenten in dem
Bagdadbahn Geſchäft getroffene Arrangement nicht ge
nehmigt iſt dahin zu ergänzen daß die zwiſchen den Finanz
gruppen verabredeten Vereinbarungen vorbehaltlich der Zu
ſtimmung der franzöſiſchen und der deutſchen Regierung getroffen
waren Die Zuſtimmung des deutſchen Auswärtigen
Amtes ſollte indeſſen erſt nachgeſucht werden nachdem die
franzöſiſche Finanzgruppe die Genehmigung der franzöſiſchen
Regierung erlangt haben würde Dies iſt nicht geſchehen nach
dem die deutſche Finanzgruppe ſich nicht damit einverſtonden
erklären konnte die von franzöſiſcher Seite gewünſchte Erhöhung
der franzöſiſchen Quote und Gleichberechtigung des franzöſiſchen
Elementes in der Leitung der Bagdadbahn zu konzedieren

Oeſterreich Rngarte
Gegen 200 öſterreichiſch italieniſche Stu

denten welche an einem Jrredentiſtenkongreß in Udine teil
genommen hatten iſt ein Hochverratsprozeß eingeleitet worden

Die national italieniſchen Beſtrebungen der italieniſchen
Studenten bereiten der öſterreichiſchen Regierung ſeit lan
gem Pein

Die Meldung daß die Gräfin Lonyahy ſich von ihrer
Erkrankung wieder ſoweit erholt habe daß ſie die Reiſe von
Luzern nach Wien antreten konnte beſtätigt ſich nicht Die
Gräfin befindet ſich noch immer krank im Hotel National
in Luzern wo ſie täglich mehrere Aerzte konſultiert Jn
ihrem Beſinden iſt allerdings eine Wendung zum beſſeren einge
lreten und man hält die Gefahr für beſeitigt

Verſammlung der Zentrumspartei an der auch Geiſtliche
teilnahmen einſtimmig beſchloſſen den polniſcher Geſinnung
ſtark verdächtigten Kandidaten Szmula fallen zu laſſen und
den Juſtizrat Vogt als Kandidaten für die Landtagswahl auf

zuſtellen tDer Bund der Landwirte in Marburg ſtellte als
Kandidaten für die Landtagswahlen Pr Diederich
Hahn auf

Koloniales
Aus Windhoek wird der Nationalzeitung über die

bereits gemeldeten Greueltaten im Ovambolande ge
meldet Auf deutſchem Gebiet auf dem rechten Ufer des
Okavango ſind folgende Deutſche von den unter portugieſiſcher
Oberhoheit ſtehenden Leuten Ovambos ermordet worden
Von den Leuten des Kapitäns Nambaze die Reiſenden Emmerich
und Laug außerdem die aus 4 Köpfen Eltern und 2 Kindern
beſtehende Familie Paaſch deren jüngere Tochter von den
Leuten des Kapitäns Bambakantu geraubt und feſtgehalten

wird Letzteren Leuten fällt auch die Ermordung des
Anſiedlers Arndt zur Laſt Die Mörder wohnen
am linken portugieſiſchen Ufer des Okavango

Auskand
Der Rieſenſtreik in Bilbgo

Die vergangene Nacht verlief verhältnismäßig ruhig die Lage
bleibt indeſſen noch immer ernſt Die Ausſtändigen errichteten
neuerdings Barrikaden an verſchiedenen Punkten der Stadt
Ein heftiger Regen der geſtern früh eintrat trieb die Gruppen
auseinander Die Stadt bietet einen traurigen Anblick
Das Brot fehlt Wie nunmehr feſtſteht ſind bei den geſtrigen
Zuſammenſtößen 6 Perſonen getötet und etwa 100 verwundet
worden Die Lokomotivführer und Heizer der Eiſenbahnen
drohen ſich dem Ausſtande anzuſchließen Auf Befehl aus
re berief der Gouverneur die Minenbeſitzer zu einer Be

ung
Nach den neueſten amtlichen Nachrichten über die Vorgänge

in Bilbao begingen die Ausſtändigen vorgeſtern vormittag
Gewalttätigkeiten in den Markthallen in den Bäckereien
und Kaufläden und errichteten Barrikaden auf der Brücke San
Antonio Als letztere durch Militär geſtürmt waren zerſtreuten
ſich die Ausſtändigen nach allen Richtungen Ferner drangen
die Ruheſtörer in einen Kramladen und plünderten ihn ſie be
mächtigten ſich eines Hauſes und verſchanzten ſich in ihm
um ſich gegen Polizei und Militär zu verteidigen Die Zahi
der Toten während des geſtrigen Tages beträgt fünf nach den
Angaben der Militärbehörden ſieben nach denen des Präfekten
Der General Zappino wird heute mit einem Regiment Jnfan
terie zwei Eskadrons Kavallerie und einer Vatterle Artillerie
in Bilbao eintreffen

Graf Tisza und die ungariſchen Liberalen
Jn der geſtrigen Konferenz der liberalen Partei erfolgte nokeine Abſtinmung Die Konferenz wird heute e

Blätter ſehen überwiegend den Unterſchied zwiſchen dem Elaborat
des Neunerausſchuſſes der Liberalen über die Militärfrage und
dem unter Tiszas Mitwirkung abgeänderten Programm als

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Das deutſche Südpolarſchiff Gauß mit der unter der

Leitung des Profeſſors v Drygalski ſtehenden Expedition an
Bord iſt geſtern in Ponta Delgada Azoren eingetroffen

A Ueber die Polarexpedition des Baron Toll
wird aus St Petersburg berichtet Nach den letzten Nachrichten
betreffs der Nachforſchungen nach dem Führer der ruſſiſchen
Polarexpedition Baron Eduard Toll der ſich am 5 Juni des
vergangenen Jahres in Begleitung des Aſtronomen F Seeberg
und zweier Jakuten auf die Benettinſel begab iſt die Geſell
ſchaft des Jngenieurs Brusnew die die Aufgabe hatte Baron
Toll zu Hilfe zu kommen am 24 März in Neu Sibirien ange
kommen Sie fand dort keine Spuren der Rückkehr weder von
Baron Toll noch von ſeinen Begleitern Am 29 März begab
ſich der Jngenieur Brusnew in der Richtung der Benettinſel
weiter aber 30 Kilometer vom Ufer traf er eine offene Stelle
die ſich von Oſten nach Weſten zog ſo weit man blicken konnte
und mindeſtens fünf Kilometer breit war infolgedeſſen mußte
die Geſellſchaft des Jngenienrs Brusnew umkehren Zweifellos
bat eben dieſe offene Stelle im Eiſe der Rückkehr Baron Tolls
von der Benettinſel im Wege ſtehen müſſen denn im Winter
iſt es nicht möglich in Baidaras in den mit Seehundsfellen
überzogenen Kamtſchadalenböten hinüberzurndern wegen des
Einfrierens der Ruder Was die Expedition des Leutnants A
Koltſchak betriſft ſo weiß man darüber nur daß ſie im Mai aus
Adſhergaidach aufgebrochen iſt aber bis jetzt noch keine Nach
richt geben konnte da nachher die Verbindung mit der Jnſel
aufhörte Die Geſellſchaft des Leutnants Koltſchak beabſichtigte
von den Neuſibiriſchen Jnſeln auf die Benettinſel in einem
Lichterſchiff überzuſetzen das iſt ihr wahrſcheinlich im Jnni ge
glückt u eben dieſer Zeit konnte wie man annehmen kann
Baron Toll von der Benettinſel nach Neu Sibirien übergehen
Weitere Nachrichten von Baron Toll und ſeinen Begleitern
wie von der Geſellſchaft des Leutnants Koltſchak und des Jn
genieurs Brusnew können nicht vor dem Dezember erwartet
werden da die Verbindung mit dem Feſtlande nur im Oktober
möglich iſt

Die Berlin Döberitzer Heerſtraße ſoll auf einer
längeren Strecke im Grunewald zu beiden Seiten mit
Standbildern geſchmückt werden Die Pläne hierfür ſind
in großen Umriſſen bereits fertig So leſen wir im B
und leider können wir uns nicht entſchließen dieſe Nachricht
ohne weiteres als Erfindung zu betrachten Jn unſerer Zeit der
Denkmalswut iſt alles möglich

Provinzialnachrichten

s Petersberg 28 Okt Verunglückt Goldene HochZzeit Jn dem nahen Ehrlichſchen Porphyrbrüchen am Katzen
berge trug ſich heute ein bedauerlicher Unfall zu Der italie
niſche Arbeiter Malotte der den Steinbohrer im Bohrloche
drehte wurde von einem anderen Arbeiter der die wuchtigen
Hiebe mit dem Hammer auf die Bohrſtange ausführte durch
einen Fehlſchlag der eine Finger der linken Hand total ab
geſchlagen ſodaß der Verletzte ſofort kliniſche Hüſe in Anſpruch
nehmen mußte Jn dem Dorfe Niemegk im angrenzenden
Kreiſe Bitterfeld feierte der dortige Einwohner Friedr Hebold
und ſeine Ehefrau das Feſt der goldenen Hochzeit bei noch leib
licher und geiſtiger Rüſtigkeit Dem greiſen Jubelpagre das
durch den Ortsgeiſtlichen eingeſegnet wurden wurde zahlreiche
Glückwünſche und Geſchenke dargebracht und das Kaiſerliche
Gnadengeſchenk überreicht

rg Teuchern 28 Okt Seltene Jagdbeute Pfarrer
ahl Viehmarkt Heute wurde im Hölzchen beiw

Kröſſuln von den Jagdberechtigten der Flur ein ſtattlicher Hirſ
und zwar ein Vierzehnender im Gewichte von 2 Zeninerſ e
legt Wie ſich heransſtellte trug das Tier am Geweih ein Ab
zeichen die Zahl 50 woranus zu ſchließen iſt daß es aus eine
Tiergarten entwichen iſt Der ſeit drei Jahren hier wirken
Hilfsprediger O Matthiſſon wurde zum Pfarrer in Zabatug
bei Genthin gewählt Auf dem heutigen Viehmarkt waren
gar keine Rinder Schweine in geringerer Zahl als ſonſt ange
trieben Saugſchweine wurden das Paar mit 20 36 M bezahſt
Die Nachfrage nach Rindern in bieſiger Gegend iſt ziemlich
aroß dementſprechend ſind auch die Preiſe ziemlich hoch Da
gegen wird für Schweinefleiſch 40 42 M pro Zentner Lebend
gewicht verlangt ein Preis wie wir ihn nicht oft haben

Nanumvburg 28 Okt Frau Prinzeſſin Friedrich
Leopold von Preußen beſichtigte heute morgen das als
Wohnhaus für die Prinzen Friedrich Sigismund und Friedrich
Karl von Preußen in Ausſicht genommene Gebände und im An
ſchluß daran das Kadettenhaus Jn ihrer Begleitung befanden
ſich die Oberhofmeiſterin Gräfin Schwerin Major v Rathenow
und Generaloberarzt a D Dr Riedel
A Delitzſch 28 Okt Waſſerverhältniſſe Perſo

nalien Jagdergebniſſe i Jnufolge der vor einiger
Zeit in unſerer Stadt konſtatierten Typhusfälle iſt ſowohl das
Waſſer mehrerer Brunnen als auch das unſerer neuen Waſſer
leitung auf Bakterien unterſucht worden Dadnurch hat ſich her
ausgeſtellt daß das Brunnenwaſſer zu Genußzwecken völlig un
geeignet iſt dasſelbe dürfte für die meiſten ſtädtiſchen Brunnen
zutreffen Das Waſſer der neuen Leitung dagegen iſt von vor
züglicher Beſchaffenheit Uebrigens ſind ſeit einiger Zeit keine
neuen Typhusfälle mehr feſtzuſtellen es iſt alſo durchaus ge
lungen die Seuche zu lokaliſieren immerhin dürfte es die höchſte
Zeit geweſen ſein daß wir eine neue Waſſerleitung erhielten

An Stelle des verſtorbenen Amtsrichters Dr Wölfel iſt der
Amtsrichter Arnold aus Znin in Poſen hierher verſetzt Der
frühere hieſige Rektor Dr Wegner urſprünglich Theologe der
inzwiſchen noch Medizin in Leipzig und Halle ſtudiert hat und
auch in Halle ſeine mediziniſchen Examinag abſolvierte iſt zum
Seminarlehrer am Seminar in Frankenberg in Heſſen ernannt
Die Jagden innerhalb unſeres Kreiſes geſtalten ſich äußerſt

ergiebig nur iſt die warme Witterung für die Aufbewahrung
des Wildes nicht günſtig daher iſt ein Preisſturz auf dem
Haſenmarkte zu konſtatieren

Eiſenberg 27 Okt Penſionsfonds Auf Antrag des
Stadtrats wurde mit einem Kapital von 25,000 Wi ein Penſions
ſonds für die ſtädtiſchen Beamten ins Leben gerufen Aus
Sparkaſſecnüberſchüſſen ſollen alljährlich 2500 M zugeſteuert
werden bis ein Grundſtock von 150,000 M erreicht iſt deſſen
Pult in erſter Linie zu Penſionszwecken Verwendung finden
ollen

r Eilenburg 28 Okt Städtiſches Die durch Refſkript
des Handelsminiſters gewünſchte Einrichtung von Meiſterkurſen
verbunden mit einer ſtändigen Ausſtellung von Maſchinen und
Werkzeugen für Kleingewerbe wurde von den Stadlvätern ab
gelehnt Der von dem ſtellvertretenden Bürgermeiſter Stadt
rat Fricke verfaßte Verwaltungsbericht für die Zeit vom 1 April
1898 s 31 März 1900 ſoll gedruckt und jedem Stadtverordneten
zugeſtellt werden

Torgau 28 Okt Typhus Verſchüttet Leichen
fund Es werden zwei neue Erkrankungsfälle an Typhus ge
meldet Jn einer Familie in der Spitalſtraße ſind Mutter und
Tochter von der Epidemie ergriffen worden Beide wurden
nach dem Krankenhauſe übergeführt Ein Unfall ereignete ſich
in der Nähe des Bahnhofes an der Stelle wo gegenwärtig die
Arbeiten zum Brückenbau im Zuge des Fußweges nach dem
Bohnhof vorgenommen werden Der ledige Arbeiter Obrig aus
der Webergaſſe geriet unglücklicherweiſe unter herabſtürzende
Erdmaſſen wobei er ſich Verletzungen an der Bruſt zuzog Er
wurde nach dem Krankenhauſe übergeführt Die Verletzungen
ſollen nur leichter Natur ſein Die Leiche der 17 jährigen
Bertha Stelzner ans Dommitzſch jenes hier bedienſtet geweſenen
Mädchens welches am 11 Oktober infolge eines unglücklichen
Liebesverhältniſſes den Tod in der Elbe geſucht und gefunden
hatte wurde nach dem Torg Kreisbl bei Buhne 13 am linken
Elbufer bei Repitz aus der Elbe gezogen

Kelbra 29 Okt Bürgermeiſterwahl Geſtern abend
fand die Wahl eines Bürgermeiſters für unſere Stadt ſtatt Von
den 155 Bewerbern um dieſes Amt war außer dem dieſer Tage
zurückgetretenen Herrn v Schrabiſch nachdem ein dritter Be
werber fallen gelaſſen worden war allein Herr Bürgermeiſter
Walbe aus Schlieben in Betracht gekommen Herr Walbe
weilte am Dienstag hier um ſich unter Führung des Herrn
Rektor emer Hartrodt den Stadtverordneten vorzuſtellen Herr
Walbe iſt denn auch geſtern abend ais Bürgermeiſter von Kelbra
gewählt worden Als Hilfsarbeiter im Magiſtrat wurde Herr
Referendar Linke Artern angeſtellt

Nordhanſen 28 Okt Treber Schmidt auf Reiſen
Treber Schmidt wurde vorgeſtern von Kaſſel wahrſcheinlich zu
einer Vernehmung über die hieſige Station nach Leipzig trans
portiert und zwar 2 Klaſſe Zu ſeiner Bewachung fuhren zwei
Kommiſſare mit Nach allem was in dem bekannten Treber

Ztg Herrn Schmidt wahrlich keine Perle aus der Krone ge
5 wenn er wie andere Gefangene 3 Klaſſe hätte fahren
müſſen

Mühlhanſen i Th 28 Okt Bekämpfung der
Zigennerplage Der Kreistag genehmigte daß zur Be
kämpfung des Zigeunerunweſens eine Summe von 200 M in
den Etat eingeſtellt werde Von dieſem Geld ſollen die einzelnen
Gendarmen für ihre Tätigkeit außerhalb ihres Kontrollbezirks
Belohnungen erhalten

Orden sverleihnngen Verliehen wurde Dem Eiſenbahn
ſtationsaſſiſtenten a D Kriebiſech zu Nordhauſen und dem Vahnmeiſter a D
Ende zu Benunngen im Kreiſe Sangerhauſen der Königliche Kroſen Orden
vierter Klaſſe dem penſionierten Eiſenbahnlademeiſter Krauſe zu Sanger
hanſen und dem penſienierten Bahnwärter Ahrens zu Lasfelde im Kreiſe
Oſterode a H das Krenz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem venſionierken
Eiſenbahnportier Bahn zu Magdeburg dem penſionierten Eiſenbahnnachtwächter
Arndt zn Bielen im Kreiſe Sangerhauſen und dem penſionierten Bahnſteig
ſchaffner Wiecker zu Nordhauſen das Allgemeine Ehrenzeichen

ſErledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes IV Armee Korps 1 Febrnar 1904 Bitterfeld Kaiſerl
Poſtamt Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige Kündigung 900 M
Gehalt jährrich und Wohnungsgeldzuſchuß Meldungen verſorgungsberechtigter
Perſonen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten
J Januar 1904 Gardelegen Magiſtrat Poli zeiſergeant geſund
rüſtig ſchreibgewandt und nicht über 35 Jahre alt nach dreijähriger Dienſtzeit
auſ Lebenszeit 960 M Gehalt jährlich einſchließlich Wohnnngs und Kleider
gelder das Gehalt ſteigt bis zum Höchſtbetrage von 1410 M jährlich
1 Jannar 1904 Gardelegen Magiſtrat Kirchhofswärter körperlich
geſnnd und mit gärtneriſchen Arbeiten vertraut auf ſechswöchige Kündigung
ca 600 M und freie Wohnung 1 Februar 1904 Gerlébogk Kaiſerl
Poſtagentur Landbriefträger nach Ablauf der Probedienſtzeit zunächſt
anf dreimonatige Kündigung 700 M Gehalt und 72 M a
jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen der Militär
anwärter ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Magdeburg zu richten
Eofort Held rungen Kr Eckartsberga Magiſtrat Stadtſparkaſſeu
kontrollenr Befähigung im Sparkaſſenrechnungsweſen ſowie im Kommunal
Verwaltungsdienſt nach Vollendung des 30 Lebensjahres nud nach vorauf
gegangener einjähriger Provedienſtzeit auf Lebenszeit 700 M bar die Stelle
iſt penſionsberechtigt der Anznuſtellende iſt verpflichtet nebenamtlich im Ma
giſtrats und Polizeiburean mitzuarbeiten Sofort Hettſtedt Magiſtrat
Nachtwächter geſund und nüchtern auf dreimonatige Kündigung 540 M
pro Jahr Uebernahme von Nebenarbeiten geſtattet Handwerker bevorzugt
1 Jannar 1904 Kahla Stadtrat Schußmann Energie körperliche Ge
undheit leidliche r im ſchriftichen und mündlichen Ausdruck und min
deſtens 1,70 mm groß anf Künd e nach 20jähriger treuer Dienſtzeit lebens
länglich 800 M Gehalt und freie Wohnung oder 100 M Wohnungsgeld
ſowie 90 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren um
je 50 M bis zum Höchſibelrage von 1200 M 1 Jannar 1904 Mag des
b urg Evangellſches Juetrehn zum Kloſter Unſer leben Fraueu Schul o
bot e vollſtändige Rüſtigkeit Nüchternheit und Zuverläſſigkeit auf Kündigung
900 M Gehalt und Dienſtwohnung die Stelle iſt penſionsberechtigt und wird
die Militärdienſtzeit bel der Penſionlerung angerechnet 1 Feörnar 19042

Prozeß an das Tageslicht gekommen iſt wäre meint die Nordh
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mwerſeburg Kaiſerl Poſtamt Poſt ſchaffner zunächſt auf dreimongtige
ndigung 900 M Gehalt jährlich und Wobnnngsgeldzuſchnß Meldungen ver
ungsberechtigter Perſonen ſind on die Kaiſerl Ober Poſidirektion in Halle

hie zu richten 1 Febrnar 1904 Wittenberg Kaiſerl Poſtamt
oſſchaftner zunächſt anf dreimonalige Kündigung 900 M Gehalt jähr

ch und Wohnnngegeldzuſchnß Meldungen verſorgnungeberechtigter Perſonen
an die Kaiſerl Ober Poſidireklion in Halle Taale zu richten

Exledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des XI Armee Korps 1 November 1903 Kafſel Amtsgericht
Hiifsgerichtsdiener Beſitz des Zivilverforgungésſcheins und körperlicher
Rüſtigteit auf einmonatige Kündigung 900 M Gehalt jährlich Meldungen

d zu richten an den Oberlandesgerichte pröſidenten in Kaſſel unter Veifügnng
r Geburtsnrkunde eines ſelbſtverfoßten und ſelbſtgeſchriebenen Lebenslanfes

des Viilitärpaſſes des Zivi verſorgungsſcheins in Urſchrift eines Ausweiſes
über die erlangle Sckulbildung einer ärztlichen Beſcheinigung über den Geſund

heitszuſtand des Piilitärführungszeugniſſes eines ortsbehördlichen Führungsatleſtes
für die Zeit ſeit dem Antſcheiden aus dem Militärdienſt ſowie einer Erklärnng
ber elwaige Schulden Meldungen die dieſen Erſorderniſſen nicht entſprechen

bleiben unberückſichtigt Sofort Erfurt Magiſtrat drei Polizei
ergeaunten Beſähigung zur Rbfaſſung ſchriftlicher Anzeigen und Unter
izierdienſtgrad mindeſtens 1,68 mm groß auf Kündignung nach 5jähriger tadel

freier Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und Vollendung des 30 Lebensjahres
auf Lebenszeit je 1300 M Gehalt jährlich und freie Dienſtkieidung das Gehalt
ſleigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtdetrage von 1750 M
jährlich die Stellen ſind penſionsberechtigt Beiträge zur Wilwen und Waiſen
kaſſe zählt die Sladt Meldungen ſind möglichſt umgehend einzureichen
1 November 1903 Grei z Fürſtl Amtsgericht Diät iſt Vewerber muß
im Schreibweſen gewandt und fähig ſein zur ſelbſtändigen Herſtellung von Aus
fertignngen und Anſnahme von Protokollen anf vierwöchige Kündigung 2 M
für den Arbeitélag Bewerbungen ſind unker Beifügung des Zivilverſorgungs
ſcheins eines ſelbſtverſaßten Lebeusloufes und der Zeugniſſe über die früheren
Beſchäfrigungen an die Fürſtl Landesregierung in Greiz zu richten
1 Februar 1901 Jlmenan Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner zu
nächſt anf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehalt und
72 M Wohnnngsgeldzuſchuß ſowie 100 Tenernngsznlage jährlich das Ge
halt ſteigt bis 1500 M jälhrlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober
Poſtdirektion in Erfurt zu richten 1 Januar 1904 Marburg Univerſität
Hiener beim Zoologiſchen Jnſtitut neben den Reinigungsarbeiten 2c im
Inſtitut hat Bewerber die Centralheizung zu beſorgen außerdem wird genaue
Kenninis und Vertrautheit mit zoologiſchen Präparalionsarbeiten verlangt
anf Kündtgung 100 9 M Gehalt jährlich und Dienſtwohnung im Jnſtituts
gebände das Gehalt ſteigt nach Dienſialtersſtufen bis 1500 M jährlich
reldungsgeſuche ſind an den Kurator der Univerſität Marburg zu richten

Beruburg 28 Okt Jn der Saale den Tod geſucht
und gefunden hat geſtern ein jnnges 18jähriges Mädchen Tochter
einer hier anſfäſſigen Rentiere Die Unglückliche hatte ſich wie
der Anh Kur ſchreibt ſchon ſeit vorgeſtern abend von Hauſe
entfernt geſtern vormittag bemerkten Leute in der Nähe des
Dröbelſchen Buſches ein junges Mädchen das Mantel und Ober
kleidung abwarf und in die Saale ſpringen wollte Ehe man
herbeieilen konnte war die Unglückliche ſchon in den Fluten ver
ſchwunden Sie kam nicht wieder an die Oberfläche Die Leiche
iſt noch nicht gefunden Die Urſache zu dieſem verzweifelten
Schritt iſt nicht bekannt

Zerbſt 28 Okt Jdiotenanſt alt Das Gerücht das
vor Jahren als die Taubſtummenanſtalt hier aufgelöſt wurde
auftrat daß nämlich die Jdiotenanſtalt von Deſſau nach Zerbſt
verlegt werden ſolle wird jetzt beſtätigt und zwar mit der
Maßgabe daß die Räumlichkeiten der Frauentorkaſerne ſobald
ſie zur weiteren Verfügung ſtehen zu gedachtem Zwecke her
gerichtet werden ſollen

Helmſtedt 28 Okt Tödlicher Unfall Der Schaukel
beſitzer Fr Vogel in Ummendorf war mit dem Einbringen der
großen Wohnwagen in das Winterquartier beſchäftigt Dabei
erhielt er von einer Wagenſtange einen derartigen Stoß an den
Leib daß er ſchwerverletzt in das hieſige Krankenhaus gebracht
werden mußte Hier erlag Vogel alsbald ſeinen ſchweren
inneren Verletzungen

Weimar 28 Okt FMormonen Ueber die ſeit längerer
eit hier ſich aufhaitenden Mormonen ſind in letzter Zeit mehr

ach Klagen laut geworden die hauptſächlich dahin lauten daß
vielfach hieſige Einwohner beſonders in der Erfurterſtraße
durch die Agitation und die Bemühungen der Miſſionare der
Heiligen der letzten Tage zum Uebertritt in den Mormonen

glauben veranlaßt werden ſollen Es wird dieſe Agitation viel
fach als Beläſtigung empfunden und iſt auch ſeitens der Be
hörde bereits den Miſſionaren bedentet worden ihre Tätigkeit
hier ſoviel als möglich einzuſchränken Ein Ausweisbefehl iſt
entgegen vielfachen Behauptungen nurch nicht erfolgt

Sondershaufen 28 Okt Duell Eiſenbahnunfall
Herr Oberförſter Auguſt Ebart hatte wie die Nordh Ztg
mitteilt am Sonntag nachmittag im nahen Walde mit einem
Herrn aus den höheren Geſellſchaftskreiſen ein Duell auf
Piſtolen bei dem er einen Schuß in den Unterleib erhielt Der
nicht unbedenklich Verletzte befindet ſich in ärztlicher Behand
lung Sonntag abend entgleiſte kurz vor der hieſigen Station
ein Güterzug Die Maſchine lief quer über die Schienen Der
entſtandene Materialſchaden iſt nur unbeträchtlich

vermiſchtes
Tragiſches Ende Theodor Eichmann Chef der Papiler

fabrik Eichmann Co in Arnau deren Beamter Küchel
meiſter vor 14 Tagen wegen Wechſelfälſchungen im Betrage von
einer halben Million Kronen verhaftet wurde hat in der Nacht
zum Mittwoch in Prag Selbſtmord verübt indem er ſich den
Hals mit einem Raſiermeſſer durchſchnitt
Von Zigeunnern geraubt wurde allem Anſchein nach die 9
jährige Elfriede Becker aus Prenzlau die ſeit Montag
ſpurlos verſchwunden iſt Das Mädchen iſt zuletzt noch mittags
geſehen worden als es ſich auf dem Heimwege von der Schule
befand Die Zigeunerbande die man mit dem Verſchwinden
des Kindes in Verbindung bringt hat ſich nach Mecklenburg zu
gewendet Die Ortspolizeibehörden und Gendarmen der ganzen
Gegend ſind von dem Vorfall benachrichtigt worden

Das Opfer einer leichtſfinnigen Wette wurde in Bingen a Rh
der 19jährige Techniker Friedrich Hoheiler aus Neuſtadt a Haardt
Der junge Mann hatte am Sonnabend nach einer Bierreiſe
gewettet 4 Schoppen neuen Weins innerhalb weniger
Minuten zu trinken Nach Genuß des Weins verfiel er in
Bewußtloſigkeit und Krämpfe heute früh ſtarb er Hoheiler
war erſt vor wenigen Tagen nach Bingen gekommen und der
einzige Sohn ſeiner Eltern

Zur Verdentſchung des Wortes Likör Anutomat hatte die
Redaktion der Luſtigen Blätter ein Preisausſchreihen erlaſſen
Hierauf ſind einige ſehr originelle Vorſchläge eingelaufen die
die NatZig veröſfentlicht Den erſten Preis erhielt der
Vorſchlag Geiſtreicher dann folgten Stummer Budiker
Schnapſerchen Likaut Schnapskuh Auch eine nicht

preisgekrönte Verdeutſchung ſei hier in Kürze erwähnt Brannt
ſelbſt ohne bedienung nacheinwurf eines geldſtücks verkauſs

rrichtung
Spurlos verſchwundenes Kind Aus Graubünden wird
rbrichen Am 10 Okt d J entfernte ſich Blaſ Caſutt mit

t
r Pflegetochter von ſeinem Malenſäß in Vals das mitten

m Walde gelegen iſt um das Vieh zu ſuchen Als ſie nach
einer halben Stunde zur Hütte zurückkehrten fanden ſie das
Hrrctgeleſſene 5jährige Knäblein Philipp Caſutt nicht mehr

ie ſofort angeſtelllen und mehrere Tage fortgeſetzten Nach
forſchungen führten zu keinem Ergebnis Am vorletzten Sonn
tag durchforſchten 40 Männer wiederholt den Wald und die

e Umgegend ohne eine Spur von dem Kinde zu ent
ecken und bis heute ſind alle Nachforſchungen und Nach

fragen erfolglos geblieben

n der NachtDynamitanſchlag auf eine Hochzeitsgeſellſchaftum Donnerstag verſuchte der Sobel äuer ucht a in
unabüt te Oberſchleſien eine ganze Hochzeitsgefellſchaft

feſt Dynamit in die Luſt zu ſprengen Der Pferdeknecht Olejok
erte feine Hochzeit mit der Tochter des Schaffners Gvje

hrghta der ſich früher denn auf die Hand der Goj gemacht
brachte nun während die Feſtgeſellſchaft verſammeltwar zwei Dyn am itpatron en vor der Goiſchen Wohnung

T

zur Exploſion Nur einem Zufall iſt es zu danken dabeide Schüſſe ihren Zweck verfehlten und nur eine net
Fenſterſcheiben und ein Teil des Mauerwerks des Hanſes
demoliert wurden Der Täter iſt verhaftet

Neue Erdſtöße Jn Bares in Ungarn wurden am Mittwoch
abend neuerdings zwei beftige Erdſtöße unter donner
ähnlichem Getöſe verſpürt Unter der Bevölkerung herrſcht
große Aufregung

Ein ſchwerer Eiſenbyhnnnfall bei dem der Oberſt von der
eilsarmee Holland getötet wurde ereignete ſich bei
en Jowa Ferner wurden außer der Frau Booth

Tucker von der Heilsarmee die bereits ihren Verletzungen
erlegen iſt noch 15 Perſonen verletzt unter ihnen zwei
lebensgefährlich

Schwere Stürme und ſtarke Regengüſſe ſuchten am Dienstag
den Südweſten Englands heim Jn den ländlichen Be
zirken von Wiltſhire Sommerſetſhire Devonſhire und Cornwall
hat das Unwetter Verwüſtungen angerichtet wie man ſie ſeit
den Sturmverheerungen vor 24 Jahren nicht erlebt hat Ganze
Grafſchaften ſind gegen früher nicht wieder zu erkennen Jm
Bridgwater Bezirk iſt eine Strecke von 30 Meilen Land in
eine einzige Waſſerfläche verwandelt Das ganze
niedrig gelegene Gebiet zwiſchen Salisbury und Exeter ſteht
unter Waſſer Ein halbes Dutzend benachbarter Täler zwiſchen
Liskeard und Bodmin bieten jetzt von den Fluten völlig bedeckt
den Anblick eines mächtigen Binnenſees deſſen Grenzen
das Auge nicht zu erreichen vermag

Ermordung eines ruſſiſchen Geheimpoliziſten Wie aus
Odeſſa berichtet wird würde der Beamte der dortigen Ge
heimpolizei Janko auf offener Straße von einem aus Sidirien
entflohenen Sträfling namens Dubikow durch
Meſſerſtiche getötet weil Dubikow ſeiner Zeit infolge
der Ausſagen Jankos verurteilt worden war

Zwei aunfſehenerregende Selbſnorde werden aus dem BValkan
gemeldet Jm Jnuſtizpalaſt zu Bukareſt ſchoß ſich der Ober
lentnant Mieles en eine Kugel in die rechte Schläfe was
ſeinen augenblicklichen Tod herbeiführte Der Unglückliche
welcher mit ſeiner Frau beſchuldigt war aus dem Schmuck einer
bei ihnen auf Beſuch anweſend geweſenen Dame Diamanten
im Werte von über 10,000 Franls gebrochen und dieſelben durch
wertloſe Jmitationen erſetzt zu haben war vor den Unter
ſuchungsrichter geladen und verübte den Selbſtmord als dieſer
ihm nach mehrſtündiger Vernehmung die Verbaftung ankündigte
Die Angelegenheit erregt in den erſten Geſellſchaftskreiſen denen
Micleseu angehörte allgemeine Senſation Jn Sofia hat
ſich einer der reichſten Männer von Bulgarien Botow
Papazoglu erſchoſſen Das Moliv zur Tat iſt unbekannt

Jetzt iſt es
die beſte Seit

ſich von dem reichhaltigen gediegenen Inhalt und
der ſchnellen ſorgfältigen Berichterſtattung über alles
Wiſſenswerte welche die Saale Heitung auszeichnen
durch ein

Probeabonnement
zu überzeugen Alle wichtigen Tagesfragen ſowie alle
bedeutenderen Nachrichten aus Stadt Provinz Reich und
aller Welt werden in der

Saale Seitung
ſtets ſofort mitgeteilt und ausführlich behandelt Der
im vVerhältnis zu dem Gebotenen äußerſt billige
Abonnementspreis ermöglicht es jedermann in der
Provinz auch neben ſeinem Lokalblatte dieſe große
zweimal täglich erſcheinende Tageszeitung
zu halten und wir bitten daher die SaaleHeitung probe
weiſe für die Monate

Kovember und Dezember
zu beſtellen Veu hinzutretende Abonnenten erhalten
den Anfang des laufenden Romans koſtenlos nach
geliefert

Abonne i 5 is 1,09 M monatlichment prei exkl Beftellgeld

Jm amtlichen Feitungsverzeichnis unter Vr 6816
eingetragen

Probenummern gratis und franko durch die Expedition

der Saale Heitung Halle Gr Brauhausſtr 17

bei Poftbezug

Gerſammkungen kirchkicher Mereine

St Marien Gemeinde Jungfrauen Verein Sonntag abends
8 Uhr An der Marienkirche 2 Jugend Verein Sonntag ab
Roſental Weidenplan 4 Kl Saal
St Ulrich Frauckeſcher Jünglings Verein Sonntag abends

7/2 9 Uhr im Konfirmandenzimmer Diak Heintke Evan
geliſcher Jünglings und Jugend Verein Sonntag und Mitt
woch abends 92 Uhr ältere Abteilung Dienstag abends
8 Uhr Charlottenſtraße 15 Oberdigk Richter Evang Jung
frauen Verein Montag nachm 5 Uhr im Konfirmandenzimmer
Oberd Richter Jungfrauen Verein Montag abends bis
10 Uhr und Donnerstag nachm 7 Uhr im Konfirmanden
zimmer Diak Heintke Freitag nachm 3 5 Uhr Miſſions
verein der St Ulrxichsgemeinde im Stadtſchützenhans Ober
digkonus Richter

Nenmarkt Gemeinde St Laurentii und St Stephanus
Jünglings Verein ältere Abtg Sonntag ab 8/2 10 Uhr
Henriettenſtr 18 jüngere Abtg Sonntag ab 10 Uhr im
Gemeindehans Mittwoch abend beide Abtheilungen Turnabend
in der Turnhalle Hermannſchule Jungfrauen Verein jüngere
Abtg Sonntag ab 9 Uhr Henriettenſtraße 34

Panlus Gemeinde Jungfrauen Werein I Abteilung Sonn
tag abends 10 Uhr II Abtlg Dienstag 7 10 Uhr

9 Jugend Herein Sonntag abends 10 Uhr
ophienſtr 241 H l
St Georgen Frauen Miſſionsverein Jeden t von
4 Uhr im Gemeindehauſe Kirchlicher Geſangverein Jeden

Dienstag abend von 10 Uhr im Gemeindehauſe Jungfrauen
Vereine J Gruppe Sonntag nachm von 7 Uhr im Ge
meindehauſe II Gruppe Sonntag abends von 10 Uhr desgl
III Gruppe Donnerstag abends von 10 Uhr in der Kinder
Bewahranſtalt J Lehrlingsverein Sonntag u Mittwoch abends
von 10 Uhr im Gemeindehauſe Armen Nähverein Am erſten
Donnerstag jeden Monats von 4 Uhr im Pädagogium der
Franckeſchen Stiftungen

ufer Freitag abends 8 Uhr Uebnngsſtunde Kl Klaus
raße 12

WJohannesgemeinde Sonntag abends 8 Uhr Jünglinge VeSüdſlr 22 P Tiſcher hre JmgiingeBerein
Giebichenſtein Ev Männer u Jünglings Verein Sonntag

abends 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtr 4 Evang Frauen
und Jungfrauen Verein Freitag abends 8 Uhr Verſammlung
Peſtalozziſtr 4

Trotha Männer und Jünglings Verein Sonntag abends
8 Uhr Verſammlung im Eichelkranz

Zetzte Telegramme

Berlin 30 Okt Das deutſche Zentralkomitee zur Errichtung
von Heilſtätten für Lungenkranke hält eine Verſammlung
von Tuberkuloſe Aerzten vom 1 bis 3 November in
Berlin ab

Die dentſch ſchweizeriſchen Handelsvertrags
verha ndlungen ſtehen vor ihrem Abſchluß Die erſte Leſung
iſt beendet Die zweite Leſung findet im Dezember voraus
ſichtlich auch in Berlin ſtatt

Wien 30 Okt Der Advokat Guttland wurde wegen
Unterſchlagung von 73,000 Kronen verhaftet
Mailand 30 Okt Jn Ober und Mittelitalien wütet ſeit

einigen Tagen ein ſtarker Sirocco mit Regengüſſen
Wolkenbrüche haben in Genug und Livorno Ueberſchwemmungen
und großen Schaden angerichtet

Madrid 30 Okt Jn Bilbao war es geſtern ruhiger Alle
Fabriken ſind durch ſtarke Militäraufgebote geſchützt Wie der
Miniſterpräſident im Senat mitteilte wurden bei den Zuſammen
ſtößen 4 Arbeiter getötet 15 Arbeiter ein Leutnant ein
Unterleutnant und 2 Gendarmen wurden verletzt

Kaiſer Wilhelm und die Jachtwettfahrt
über den Atlanutiſchen Ozenu

London 30 Okt Thomas Lipton richtete am 27 Okj
ein Telegramm an Kaiſer Wilhelm in dem er ſich erbot
den Pokal den er für die internationale Jachtwettfahrt
über den Alktlantiſchen Ozean geſtiſtet hatte zurück
zuziehen da er gehört habe daß der Kaiſer ein
ähnliches Angebot gemacht habe Kaiſer Wilhelm erwiderte
am 28 Oktober daß er durch den Waſſhingtoner deutſchen
Botſchafter allerdings einen Pokal zur Verfügung geſtellt
habe und daß er das in ſo ritterlicher Weiſe angebotene
Zurücktreten Liptons im Jntereſſe des allerſchönſten
Sportes annehme

Arbeiterrevolte in Paris

Paris 30 Okt Die Arbeiter welche in der Nahrungs
mittelbranche beſchäftigt ſind hielten geſtern nachmittag
eine Sitzung in der Arbeiterbörſe ab in deren Verlaufe
Drohrufe auf den Munizipalrat den Polizeipräfekten und die
Poliziſten ausgeſtoßen wurden Als eine Flaſche aus einem der
Fenſter der Arbeiterbörſe geſchleudert wurde wodurch ein
Poliziſt eine Verletzung erlitt zog die berittene Munizipalgarde
blank und rückte vor Jn dieſem Augenblick wurden etwa zehn
Flaſchen aus den Fenſtern geſchlendert ohne jedoch jemand zu
treffen Jm Verlaufe des darauf entſtandenen Hand
gemenges wurden ſehr zahlreiche Perſonen Poliziſten und
Teilnehmer an der Verſammlung mehr oder weniger verletzt
Mehrere Perſonen die aus der zweiten Etage in die Halle der
Arbeiterbörſe ſprangen erlitten Verletzungen Die Polizei
räumte ſpäter die Arbeiterbörſe und nahm zahlreiche Ver
haftungen vor

Gegen 7 Uhr abends nahm das Stadtviertel in welchem die
Arbeiterbörſe liegt wieder ſein gewohntes Ausſehen an Man
ſchätzt die Zahl der im Laufe des Tages Verletzten auf 70
Nach authentiſcher Angabe der Polizei betrug die Zahl der bei
den Unruhen verletzten Polizeibeamten 20 getötet wurde
niemand 60 Verhaftungen wurden aufrechterhalten Der
Deputierte Laſies wird heute in der Kammer über die
Angelegenheit interpellieren

Wocnnucmnnnwsswaaeue wer

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

31 Oktober Veränderlich feuchtkalt ſtürmiſch
1 November Veränderlich ziemlich kalt ſtarker Wind
2 November Wenig verändert milder

trocken

4 November Waolkig bedeckt milde windig Strich
weiſe Regen

r Sleycccccuccz

3 November Wolkig mit Sonnenſchein milde meiſt

Domtkirche Jugend Verein Sonntag ab s Uhr u Mitt
woch ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jnngfrauen Verein ältere
Abteilung Sonntag abends 7 9 Uhr Domplatz 3 Dom

Von Kaliwerien Glüokzut Winterahall u Janus gelragä

Handel Gewerbe und Verkehr
Gewerkscbhatt Glücekauf Sondersbausen Nach dem

Bericht über das III Vrerteljahr betrug der Absatz 3 554 Datr gegen
40,454 Datr im gleichen Quartal 992 Her Betriehsüberschiias teilt
sieh aut 5109,971 M 494,8 1 M als Ausbeute wurden wie bi her
60 M für den Kux und Monat verteilt

Aus Hannover wird r Frkf Ztg gemeldet Seitens der
kleineren Oel produzentent wird angesiehts der steigenden Preise
für Wietzer Rohsl eine Preiskonvention geplant erentuell
der Bau einer eigenen Raffinerie an der neuen Oelbahn deren Kosten
auf ungefähr 759,5 00 A geschätzt werden

Die Verwaltung der Nordhäusrer Aktien Spriittabrik
vorm Leissner Co sehlägt eine Dividende von 15 Proz vor

Buenos Aires 28 Okt Goldagto 127 27
Rio de Jauneiro 28 Okt Weehsel aut London 122

Preise von Kali Kaxen
kositgezielli von Samuel Zielenziger Berlin und ERazen 29 Okt

Geld Brief Geld HrietAlexanderzhall 4500 4600 Hohentel 8275Heienrode 5490 6453 Uohenzollern 5659 5706
Benthe Aktien 2851 450 40haunashall 9775 4325Beruharäehall 800 ese Juntus I 68650 6625Burbaoh 6200 65 75 Kaizeroda Z i 2850Carlstund l 6925d 1975 Neurtassturt 14,600 14,829Deutzchland 272 Roenneunberg Aktien 1320 1325Friedrichahall 1590 1615 Saledetturihkalin s 2675 2
Glüecknut Sondereh 11,900 Salzgitter Sehl Akt 400 28
Hans 1601 175 Sehwarrbureer Salin 3251 375lledwigeburg Wilbehnmahall e7576 7625
Heroynia 91200 21 400 1 Winterzhall
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